
 

Neukirchen, 9. November 2020 

 

DIE LÄNGE TRÄGT DIE LAST. HELFEN SIE UNS DURCHZUHALTEN! 
 

Liebe Freunde und Unterstützer, 

 

„Hört das denn nie auf?“ Ich kann diese Frage verstehen. Schon seit Monaten leben wir mit der 

Corona-Pandemie. Nach dem Aufatmen im Sommer ist das Virus mit Macht zurückgekommen. 

Steigende Infektionszahlen und ein neuer Lock-down bestimmen den Alltag. Natürlich sind wir auch 

als ECHN betroffen.  

 

Die Kinder- und Jugendarbeiten in den Orten, die so froh waren, dass man sich wieder treffen 

konnten, müssen ihre Präsenzangebote einstellen. Nach einer guten Mitarbeiterschulung am Ende 

der Sommerferien im Knüll House mussten wir wieder Veranstaltungen unseres Landesverbandes 

wie das EC-Forum Leiterschaft oder auch Meet-The-People absagen. 

 

Auch die Belegung im Knüll House, die sich langsam, aber sicher zu erholen schien, hat sich erst 

durch neue Absagen und nun durch die Schließung drastisch verringert. Inzwischen haben wir von 

den ursprünglich 16.500 Buchungen insgesamt 11.500 Stornierungen und Ausfälle, nur für 2020.  

 

Wer sehnt sich nicht nach einem Leben ohne Corona? Doch momentan ist keine Besserung in Sicht. 

Stattdessen machen sich an vielen Stellen Müdigkeit, Angst oder Gereiztheit breit. Die Kräfte lassen 

nach. Als ECHN wollen wir in dieses Klima eine bleibende Botschaft von Gott hineintragen, wie 

Paulus sie beschreibt: 

 

„Was für immer bleibt, sind Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei. 

Aber am größten von ihnen ist die Liebe.“ (1. Korinther 13, 13) 

 

Wir setzen uns dafür ein, dass junge Menschen weiter an Jesus glauben und ihm folgen. Wir machen 

Mitarbeitenden Hoffnung, dass ihr Einsatz nicht vergeblich ist. Wir ermutigen, Gottes Liebe kreativ 

in Wort und Tat weiterzugeben.  

Unsere Landesreferenten Daniel Hoffmann und Tobias Schade hören zu, beraten und verkündigen 

– momentan am Telefon oder digital. Das Knüll House soll auch in Zukunft ein Ort sein, wo 

Menschen Glaube, Hoffnung und Liebe durch Jesus Christus erleben. 
 

 

ECHN VORSTAND 

 

Tel: 06694 7925 

Fax: 06694 6796 

 

E-Mail: vorsitzender@echn.de 



Unsere Landesreferenten Daniel Hoffmann und Tobias Schade hören zu, beraten und verkündigen – 

momentan am Telefon oder digital. Das Knüll House soll auch in Zukunft ein Ort sein, wo Menschen 

Glaube, Hoffnung und Liebe durch Jesus Christus erleben. 

Mitten in der Krise sind wir dankbar, dass wir viel Ermutigung und finanzielle Hilfe erhalten haben. 

Auch Zuschüsse, Kurzarbeit und Beschränkung unserer Ausgaben haben uns geholfen, bis jetzt 

unseren Auftrag zu erfüllen.  

 

Doch die Länge trägt die Last. Wir sind noch nicht am Ziel. Helfen Sie uns, durchzuhalten?  

 

Um das Jahr 2020 ausgeglichen abzuschließen, benötigen wir voraussichtlich noch Spenden für die 

Kinder- und Jugendarbeit des Landesverbandes in Höhe von € 30.000 und für die Arbeit in 

unserem EC-Freizeitheim Knüll House noch € 20.000. Darum bitten wir Sie herzlich, uns am Ende des 

Jahres noch einmal finanziell zu unterstützen. 

 

 

Ein herzliches Dankeschön im Namen des Vorstandes des ECHN,   

        

 

Klaus Heid, 1. Vorsitzender    Michael Adler, Kassierer 

        

 

Daniel Hoffmann, Landesjugendreferent  Reinhard Engel, Hausleitung 

 

 

 

 

 

 

 

Juleica-Schulung im August 2020   Unser EC-Freizeitheim „Knüll House“ im Corona-Herbst 

 

P.S.: Spenden sind flexibel per EINZELSPENDE, verlässlich per DAUERAUFTRAG oder bequem und 

sicher per PayPal möglich. Infos: www.echn.de/spenden. 

http://www.echn.de/spenden
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